
In den vergangenen Jahren wurde die Geschichte 
der Auswanderung aus dem Walgau intensiv 
erforscht. Dies ist vor allem der Forschungsarbeit 
von Dieter Petras zu verdanken, der das Wanderungs-
verhalten von mehr als 3.000 Personen aus dieser 
Region untersucht hat, die zwischen 1700 und 1914 
ihre Heimat verlassen haben. 

Die Regio Im Walgau hat es sich nun zum Ziel 
gemacht, die Geschichten der Auswanderinnen 
und Auswanderer aus dem Walgau einer breiten 
Öffentlichkeit zu vermitteln. 

Aus diesem Grund wurde eine Wanderausstellung 
konzipiert, die in den kommenden Monaten in 
insgesamt zehn Gemeinden im Walgau zu Gast 
sein wird. Begleitend dazu finden zahlreiche 
Veranstaltungen statt, die verschiedene Formen 
der Vermittlung des Themas einschließen. 

Im Mittelpunkt steht vor allem eine Eigenschaft 
der Region Walgau: Ein Tummelplatz zu sein für 
das stete Kommen und Gehen von Menschen aus 
allen Richtungen zu allen Zeiten. 

Intensive Vorbereitungen

Die Wanderausstellung und die begleitenden 
Aktivitäten wurden in einem längeren Prozess 
vorbereitet, der 2017 begonnen wurde. 

Einem Aufruf der Regio folgend, bildete sich eine 
Arbeitsgruppe aus einem Personenkreis mit unter-
schiedlichen Zugängen zur Thematik. Die einzige 
Vorgabe der politischen Verantwortungsträger war 
es, möglichst breite Formen der Vermittlung zu 
entwickeln, um die Thematik einem großen Kreis 
von Adressatinnen und Adressaten aller Alters-
gruppen näher bringen zu können. 
In mehreren Workshops wurden Ideen entwickelt, 
konkretisiert und schließlich geplant – und manche 
natürlich auch wieder verworfen. Durch die Mitarbeit 
vieler kreativer Köpfe konnten schließlich eine 
vielfältige Ausstellung und ein noch vielfältigeres 
Rahmenprogramm entwickelt werden. 
Dieses umfasst ein Theaterprojekt, Vorträge,
Lesungen, Gesprächscafés und Filmpräsentationen.
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Stationen der Wanderausstellung

Nenzing
22. März – 4. April 2019
Ort: Wolfhaus, Dachboden
Eröffnung: 21. März 2019, 20.00 h 
Einführung: Thomas Gamon und 
Dr. Dieter Petras

Öffnungszeiten:
Di.	 17.00 	– 20.00 h

Mi.	 18.00	 – 20.00 h

So.	 18.00	 – 20.00 h

Finissage: Do.  4. April
von	 18.00	 – 21.00 h mit Filmpräsentation

Nüziders
18. Mai – 6. Juni 2019
Ort: Gemeindehaus, Seminarraum
Eröffnung: 17. Mai 2019, 19.30 h

Einführung: Mag. Christof Thöny

Öffnungszeiten
Mo. – Do.    8.00 – 12.00 h

	 13.30	– 16.00 h

Fr.                  	 8.00	– 12.00 h

Schlins
7. Juni – 20. Juni 2019
Ort: Ehemaliges Postamt

Öffnungszeiten
Di. / Do. / Fr.  	17.00 	– 19.00 h

So.                         	10.00 	– 12.00 h

 

Schnifis
21. Juni bis 30. Juni 2019
Ort: Laurentiussaal
Eröffnung: 21. Juni 2019, 19.30 h

Einführung: Dr. Dieter Petras

Öffnungszeiten
Mi. 	 17.00 	– 20.00 h

Sa. 	 16.00	 – 19.00 h

So. 	 10.00 	– 12.00 h

	 14.00 	– 16.00 h

Bludenz
8. August – 29. August 2019
Ort: Galerie allerArt
Eröffnung: 7. August 2019, 20.00 h

Einführung: Mag. Christof Thöny

Öffnungszeiten
Mi. – So.  15.00 – 18.00 h

Frastanz
4. Oktober – 13. Oktober 2019
Ort: Vorarlberger Museumswelt
Eröffnung: 3. Oktober 2019, 19.30 h

Einführung: Mag. Thomas Welte 

Öffnungszeiten:
Mi. 	 12.00 	– 17.00 h

Sa. 	 13.00 	– 17.00 h

So. 	 11.00 	– 16.00 h

Lange Nacht der Museen: 
Sa. 5. Oktober 2019, 18.00 – 1.00 h

Göfis
18. Oktober – 23. Oktober 2019
Gemeindekeller
Eröffnung: 17. Oktober, 10.00 h

Einführung: Dr. Dieter Petras

Öffnungszeiten
Mo. – Do.  	 8.00	 – 12.00 h

                    	 14.00	 – 17.00 h

Fr.                  	 8.00	 – 20.00 h

Sa./So.     	10.00	 – 17.00 h

Thüringen
4. November – 17. November 2019
Ort: Villa Falkenhorst
Eröffnung: 3. November 2019, 15.00 h

Einführung: Dr. Dieter Petras

Öffnungszeiten
Sa. + So.  15.00 –17.00 h und 
nach telefonischer Vereinbarung

Bürs
10. Jänner – 24. Jänner 2020
Ort: Gemeindeamt
Eröffnung: 9. Jänner 2020, 19.30 h

Einführung: Mag. Christof Thöny

Öffnungszeiten
Mo. – Do.   	7.30 Uhr 	 – 12.00 h

                      	13.00 Uhr 	– 17.00 h

Fr.                   7.00 Uhr 	– 13.00 h

Ludesch
8. Februar – 13. Februar 2020
Ort: Valüna-Saal, Gemeindeamt
Eröffnung: 7. Februar 2020, 19.30 h

Einführung: Dr. Dieter Petras

Öffnungszeiten
Täglich   10.00 – 16.00 h

Vorträge

Schlins
12. Juni 2019, 19.30 h

Dr. Dieter Petras: 
Auswanderergeschichten aus Schlins 
Ort: Gemeindearchiv

Bludenz
5. September 2019, 18.30 h

Mag. Meinrad Pichler: 
Von Bludenz in die USA
Ort: Eichamt

Lesungen

Nenzing
27. März 2019, 20.00 h

Lesung aus Auswandererbriefen mit 
Herlinde Hummer und Thomas Gamon
Ort: Wolfhaus, Dachboden

Frastanz
10. Oktober 2019, 19.30 h

Lesung aus Auswandererbriefen mit 
Wolfram Gabriel und Mag. Thomas Welte
Ort: Vorarlberger Museumswelt

Thüringen
17. November 2019, 17.00 h

Lesung aus Tagebüchern und Auswanderer-
briefen mit Herlinde Hummer, 
Erika Kronabitter und Thomas Gamon
Ort: Villa Falkenhorst

Ludesch
13. Februar 2020, 19.30 h

Lesung aus Auswandererbriefen mit 
Herlinde Hummer und Thomas Gamon
Ort: Valüna-Saal, Gemeindeamt

Gesprächscafés

Nüziders
24. Mai 2019, 19.30 h

Ort: Seminarraum, Gemeindehaus
Moderation: 
MMag. Eva-Maria Hochhauser-Gams

Göfis
23. Oktober 2019, 19.30 h

Ort: bugo Bücherei Göfis
Moderation: 
MMag. Eva-Maria Hochhauser-Gams

Filme

Nenzing
4. April 2019, 18.00 h

Kurzfilme zum Thema Migration 
(Finissage der Ausstellung)
Ort: Wolfhaus, Dachboden

Frastanz
5. Oktober 2019, 18.00 – 1.00 h

Kino in der Museumswelt
im Rahmen der Langen Nacht der Museen
Ort: Vorarlberger Museumswelt

Theater

Schon von den ersten Überlegungen an 
wurde Theater als eine wichtige Form der 
Vermittlung und der Auseinandersetzung 
mit dem Thema „Migrationen“ in Betracht 
gezogen. Die dabei entwickelten Formate 
sollen sich vor allem an junge Menschen 
richten. 
In einem Projekt mit Lehrlingen aus dem 
Walgau wird in mehreren Workshops ein 
performativer Ansatz für die Darstellung 
der Ausstellungsinhalte entwickelt. 
Darüber hinaus werden auch Kooperationen 
mit Schulen und der Offenen Jugendarbeit 
entwickelt.

Datenbank

Über das von der Regio betriebene 
WalgauWIKI wird eine Datenbank ent-
wickelt, welche Informationen zu den 
mehr als 3.000 ausgewanderten Personen 
aus dem Walgau ins Internet bringt. 
Für Genealoginnen und Genealogen auf 
der ganzen Welt wird dieser neu entwickelte 
Service eine wahre Fundgrube sein. Dabei 
werden nicht zuletzt auch die vielen Nach-
kommen von ausgewanderten Walgauerin-
nen und Walgauern in Übersee in Betracht 
gezogen.
www.wiki.imwalgau.at

Unterrichtsmaterialien

Um die Geschichte der Auswanderung aus 
dem Walgau auch über die Ausstellung 
hinaus an junge Menschen vermitteln zu 
können, werden ab dem Schuljahr 2019/20 
Unterrichtsmaterialien zur Verfügung 
stehen, die vor allem biographische Aspekte 
umfassen.

Wanderausstellung

In Text- und Bildtafeln werden in der Ausstellung die Geschichten von Auswanderinnen und 
Auswanderern aus dem Walgau erzählt. Darüber hinaus werden spannende Hintergründe zur 
Sozialgeschichte der Zeit von 1700 bis 1914, als die Region noch überwiegend ein Auswande-
rungsgebiet war, vermittelt. 
Wer sich auf diese Geschichten einlässt, wird auch manche Parallele zur Gegenwart entdecken, 
ist Migration doch eines der meistdebattierten Themen unserer Zeit. Zu allen zehn Orten, in 
welchen die Ausstellung präsentiert wird, gibt es Zusatztafeln mit biographischen Informationen 
zu besonders gut dokumentierten Auswanderungen. Auf eigenen Plakaten werden zudem alle 
erfassten ausgewanderten Personen vorgestellt, was etwa die Suche nach Familienmitgliedern 
ermöglicht. 

Konzept: Thomas Gamon, Dr. Dieter Petras, Mag. Christof Thöny und Mag. Thomas Welte
Gestaltung: Ingrid Kornexl

Bildnachweise:  Titel: Johann Eduard Fritz (Bild: Klostertal Museum), 
Jakob Häusle mit Familie um 1900  (Bild: Tom Wong, Port Orchard, Washington)

Reisevertrag der Basler Agentur A. Zwilchenbart  (Bild: Schweizerisches Wirtschaftsarchiv, Basel/Martin Stohler) 


